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Daßz wir uns immer mehr der politiſchen Saiſon nähern iſt
unverkennbar wird doch ſogar ſchon gemeldet welche Vorlagen die nächſte

Seſſion des Reichstages nicht mehr beſchäftigen werden Dieſe Stief
kinder unſerer Geſetzgebungsmaſchine ſollen die Verſicherungsnovelle und
die Strafprozetznovelle ſein Beide lagen bekanntlich ſchon früheren Seſſionen

vor die erſtere wurde ganz von der Tagesordnung abgeſetzt während die
letztere an den fiskaliſchen Bedenken unſeres Finanzminiſters und Vice
präſidenten des Staatsminiſteriums geſcheitert war Um dem allgemein
hervorgetretenen Verlangen nach einer Abänderung bezw Ergänzung unſerer
Strafprozetzordnung wenigſtens in einigem Maße nachzukommen ſoll dem
Reichstage ein Geſetzentwurf über die Entſchädigung unſchuldig Verurtheilter

vorgelegt werden der bereits dem Bundesrath zugegangen iſt Wenn nun
freilich auch Manches was bei dieſer hohen Körperſchaft liegt theils ſehr
lange theils auf Nimmerwiedererwachen den Schlaf des Gerechten ſchläft

wir erinnern an die Militärſtrafprozeßnovelle und an eine ganze Reihe
von Reſolutionen des Reichstags ſo glauben wir doch daß er dieſe
Vorlage bald erledigen wird Denn noch eine Seſſion und wir ſtehen
vor den Neuwahlen bei denen das Volk vielleicht eine ſcharfe Antwort
auf ſo viele unerledigt gehliebene berechtigte Münſche geben könnte Ueber
haupt geſchehen jetzt Zeichen und Wunder Der neue Marinebauplan ſoll ſobald

er definitiv feſtgeſtellt worden iſt amtlich publizirt werden und jetzt ver
lautet ſogar von einer Seite die ſich vielfach als offiziös aufſpielt daß
die Regierung aus eigener Initiative dem Reichstage einen Geſetzentwurf

zugehen laſſen werde der das Verbot der Verbindung politiſcher Vereine
untereinander aufhebt Freilich iſt nicht erſichtlich wozu die Regierung
um dieſes Ziel zu erreichen einen ſolchen Umweg macht und mit einem
neuen Entwurf in die Ferne ſchweift wo doch das Gute ſo nahe liegt
ſie brauchte ja nur zu der Reſolution des Reichstages die über denſelben
Gegenſtand handelt und im vorigen Jahre dem Bundesrath zugegangen
iſt Ja and Amen zu ſagen

Jeht Kreiten ſich die Leute herum wie oft Reichskanzler Fürſt
Hohenlohe bereits ſein Entlaſſungsgeſuch eingereicht hat Ein freiſinniges
Blatt hatte behauptet dieſes ſern ſchon dreimal geſchehen Darob entſtand

ein Dementiren in der Preſſe daß man eigentlich zu der Ueberzeugung
hätte kommen inüſſen Fürſt Hohenlohe heabſichtige bis zu ſeinem letzten
Athemzuge im Palais in der Wilhelmſtraße auszuharren wenn es nicht
mehr als genügend bekannt wäre daß ihn nur noch ſein beſonders aus
geprägtes Pflichtbewußtſein auf ſeinem Poſten hält von dem er ſo bald
wie möglich abgelöſt ſein möchte Wir wollen uns hier alle Erörterungen
über dieſe Angelegenheit erſparen und ruhig abwarten was die nächſte
Zeit bringt Ebenſo müßig wäre es über die Militärſtrafprozeßreform
noch ein Wort zu verlieren nachdem gerade im Laufe dieſer Woche von
Blättern welche Beziehungen zur Regierung haben zum Ausdruck gebracht

worden iſt daß Unſichecheit und Unklarheit über das Schickſal jener
Reform herrſchen

Einen breiten Raum nahmen immer noch die Beſprechungen über die

Marinepläne ein Dieſe haben nun anſcheinend die Zuſtimmung des
preußiſchen Staotsminiſteriums erhalten und ſind hereits an den Bundes
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rath gelangt Nun werden wir ſa bald ſehen wie viele Milliönchen ge
fordert werden

In zwei Ländern Europas ſind zu Beginn dieſer Woche neue Mini
ſterien ans Ruder gekommen Griechenland hat jetzt ſein Kabinet
Zaimis definitiv erhalten und in Spanien führt der alte Sagaſta
wieder einmal die Zügel Mit der Kabinets Neubildung in Griechenland
iſt die orientaliſche Frage anſcheinend um einen Schritt der Löſung näher
gekommen ſo daß ein baldiger Abſchluß des definitiven Friedens zwiſchen
Türkei und n erwarten ſteht Der griechiſche Unterhändler
Fürſt Maurokordato iſt bereits nach Konſtantinopel abgereiſt wo er von
ſeiner früheren Thätigkeit als Geſandter her in gutem Andenken ſteht und
als der richtige Mann am rechten Platze angeſehen werden kann Die
Türkei ſoll ſich ſehr entgegenkommend zeigen wie ſie ja während des
ganzen Verlaufs des Streitfalles eine immerhin anzuerkennende Mäßigung
an den Tag gelegt hat Da die Führer der Oppoſition in der griechiſchen
Kammer ſich bereit erklärt haben die neue Regierung zu unterſtützen ſo
darf man annehmen daß das Parlament den Friedensvorſchlägen ſeine

Zuſtimmung geben wird
Mehr Schwierigkeiten dürfte die Erledigung der Kretafrage bereiten

Man muß geſtehen daß die Anweſenheit der internationalen Flotte in den
kretenſiſchen Gewäſſern nicht vermocht hat Ruhe und Ordnung auf der
Jnſel herzuſtellen ebenſo wie nicht geleugnet werden kann daß einen
großen Theil der Schuld hieran die kretenſiſchen Chriſten tragen welche

das Ziel im Auge zu haben ſcheinen die Mohamedaner von Kreta voll
ſtändig zu entfernen

Die Nachrichten aus Spanien lauten augenblicklich recht optimiſtiſch
Sagaſta ſcheint ſich der ſicheren Erwartung hinzugeben auf Kuba die
Ordnung wiederherſtellen zu können Als erſte Maßregel hat der Miniſter
rath der Jnſel Autonomie gewährt aber das Weiterbeſtehen der ſpaniſchen
Souveränetät ausdrücklich betont General Weyler iſt abberufen und ſoll
durch den General Blanco erſetzt werden welcher den Auftrag hat die
beſchloſſenen Reformen zur Ausführung zu bringen Wieviel Menſchen
leben und Vationaleigenthum hätte geſpart werden können wenn die
ſpaniſche Regierung ſchon längſt das Syſtem des Wohlwollens und der

Der wirthſchaftliche Niedergang Spaniens hätte niemals nen ſolchen
Grad erreicht wenn die Jnſurrektion auf der Antilleninſel früher gedämpft
worden wäre Eine ungeheure Aufgabe liegt vor Sagaſta wenn er die
Verhältniſſe im Jnnern Spaniens einer Geſundung entgegenführen will

Die Beziehungen zwiſchen Spanien und den Vereinigten Staaten von
Nordamerika ſind ſeit der Uebernahme der Regierung durch Sagaſta
beſſere geworden und haben viel von ihrer Schärfe verloren

Einige Aufmerkſamkeit verdienen die Zuſtände in Oeſterreich wo im
Abgeordnetenhauſe die Skandalſcenen an der Tagesordnung ſind Eine

Parlamentskriſe ſcheint bevorzuſtehen da die ſlawiſch klerikale Koalition
im Reichsrathe einen bedenklichen Sprung erhalten hat und die Regierungs

mehrheit welche Graf Badeni mit großer Mühe hergeſtellt hat wieder zu
zerſtören droht Die Verhähtniſſe in unſerem Nachbarreiche geſtalten ſich
überhaupt immer unerfreulicher ſodaß eine baldige völlige Aenderung des
Syſtems geboten erſcheint

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 8 Oktober Hofnachrichten Das Koiſerpaar

Das Schickſal einer Fran
Roman von M E Braddon

Fortſetzung

Sie ſind ein Narr Reginald ſonſt würden Sie nach
dem was ich Jhnen ſagte nicht beſtändig auf dieſes Themo
zurückkommen Jch habe Jhnen die Verſicherung gegeben daß
die Heirath die Sie ſo ſehr fürchten niemals ſtattfinden wird

Wie wollen Sie das verhindern
So leicht wie ich ſie zu Stande bringen könnte wenn

es mir beliebte
Und aus welchem Grunde wirkten Sie für die Verlobung

der beiden

Dafür haite ich meine guten Gründe Sie und Jhr
Vetter waren in der letzten Zeit ſehr befreundet

68

Nun ſo hören Sie was ich Jhnen zu ſagen habe Sollte
er ohne direkte Erben ſterben ſo ſind Sie der einzige der
von ſeinem Tode Nutzen hätte und wenn er ein junger Mann
von mächtigem Körperbau und feſter Geſundheit plötzlich ſtürbe
und Sie dadurch Beſitzer eines Jahreseinkommens von zehn
tauſend Pfund würden während er täglich mit Jhnen verkehrte
könnten ſich leicht allerlei böswillige Gerüchte an dieſen Todes
fall knüpfen Meiden Sie deshalb fortan den Umgang mit
Dietrich Jhren Freunden im Club können Sie ſagen er
habe Sie aus der Gunſt der Dame die Sie liebten verdrängt
und Sie ſprächen nicht mehr mit einander auch müſſen Sie
Sorge tragen daß dieſe Entzweiung allgemein bekannt werde
t dies n ſo reiſen Sie nach dem Kontinent ab

Weshalb
Das iſt mein Geheimniß Vergeſſen Sie nicht daß Sie
verſprochen haben mir blindlings zu gehorchen Sie

ins Ausland reiſen und alle Welt wiſſen laſſen daß
Sie durch die Breite des Kanals von einander getrennt ſind
und ihn nicht hindern ſich der Dame zu widmen die er zu
heirathen wünſcht Sollte ihn noch vorher ſein Schickſal er

mir

eilen wie es ſeinen Bruder ereilte und er Jhnen aus dem
Wege geräumt werden ſo wird auch der kühnſte Verleumder
nicht zu behaupten wagen daß Sie die Hand im Spiele
hatten

Jch verſtehe murmelte Reginald bis in die Lippen er
blaſſend ich verſtehe

Die Verlobten waren inzwiſchen ſehr glücklich wenn auch
Paulinens Glück etwas zu Fieberhaftes hatte Es war nicht
das ruhige Glück eines ungetrübten Lebens Sie ſehnte ſich
nach Stille und Frieden aber in ihrer Seele zitterte noch die
alte Aufregung fort

Carrington der das Geheimniß ihrer fieberhaften Heiterkeit
ergründet hatte wußte daß ſie oft in eine Stimmung verfiel
die an Verzweiflung grenzte Jn der Tiefe ihres Elends hatte
ſie ſich durch den Genuß von Morphium eine künſtliche Ruhe
zu verſchaffen geſucht und jetzt wo ihre Lage eine ſo günſtige
Veränderung erfahren hatte vermochte ſie der verhängnißvollen
Gewohnheit nicht mehr zu entſagen

Dale muß vollſtändig verblendet ſein daß er nicht merkt
wie es mit Pauline ſteht ſagte ſich Carrington Die Um
ſtände könnten meinen Plänen gar nicht günſtiger ſein Ein
Mann der in ſeiner Bethörung weder ſieht noch hört eine
Frau deren Hirn von Morphium umnebelt iſt und eine andere
die ihre Jdee für Geld verkaufen würde

Seit dem Tode Lionel Dale s war erſt ein Monat ver
ſtrichen als der Bruch zwiſchen Pauline von Durski und Re
ginald a eingetreten war Von Andreas Larkſpur
hatten die Freunde lange Zeit nichts zu fürchten denn er war
unmittelbar nach ſeiner Ankunft in London nicht unbedenklich
erkrankt und mußte faſt drei Wochen das Bett hüten und ohne
ihn konnte auch Honora Eversleigh nichts unternehmen

Kurz nach Reginalds letzter Unterredung mit Carrington
traf er im Phönix Club mit Dietrich Dale zuſammen Der
Baron begrüßte ſeinen Vetter mit auffallender Kälte
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wird am Sonntag in Liebenthal das zwei Meilen von Hubertusſtock am
Rande der Schorfhaide idylliſch gelegen iſt der Einweihung einer neuen
Kirche beiwohnen Nach der Feier begiebt ſich der Kaiſer zur Jagd nach
Liebenberg als Gaſt des Botſchafters Graf Eulenburg

Beim Reichekanzler findet der Nordd Allg Ztg zufolge
Sonnabend Abend eine Tafel ſtatt zu welcher neben anderen hochgeſtellten
Perſonen insbeſondere die neuernannten Staatsſekretäre geladen ſind

Der Kultusminiſter hat wie mehrfach gemeldet wird die
wiſſenſchaftliche Deputation für das Medizinalweſen zu einem Gutachten
über die Frage aufgefordert ob ſich eine Erhöhung der Straf
mündigkeitsgrenze von 12 auf 14 Jahre empfehle

Die Regierung legt wie die Neue Berl Korreſp hört
Werth darauf den nach ihrer Anſicht für die Wehrkraft zur See und fürden Schutz der überſeeiſchen Intereſſen erforderlichen Aus au der Flotte

auf eine für längere Zeit feſtgelegte geſetzliche Grundlage zu ſtellen
damit die Flotte in ihrem inneren Ausbau Ruhe hat und die Regierung
der t enthoben wird in jedem Jahre mit dem Reichstage
zu feilſchen on dieſem Standpunkte aus habe das Staatsminiſterium
die Marinevorlage behandelt und die preußiſchen Vertreter im Bundesrath
in dieſem Sinne inſtruirt Die Vorlage enthalte thatſächlich einen Jn
ſtandhaltungs und Flottenvermehrungsplan für die nächſten 7 Jahre
welcher einen Koſtenaufwand von rund 410 Millionen Mark be
anſprucht

Vom Handels miniſter iſt nachdem der Reichstag im Früh
jahr eine Reſolution angenommen hatte in der die Errichtung von
kaufmänniſchen Schieds gerichten zur Entſcheidung von Streitig
keiten zwiſchen Prinzipalen einerſeits und Handlungsgehllfen und Lehrlingen anderſeits angeregt wurde der Poſt zufolge daun Anfrage an die

Handelskammern und kaufmänniſchen Korporationen ergangen
wie man ſich die Errichtung derartiger Schiedsgerichte denke Darauf
haben ſich die ne in Frankfurt a M und die meiſtenVereine der Gehülfenſchaft dahin ausgeſprochen man ſolle das Geſetz
über die Gewerbegerichte durch eine Novelle in der Weiſe erweitern daß
dieſe auch für Rechtsſtreitigkeiten aus dem kaufmänniſchen Anſtellungs
verhättniß zuſtändig werden Ein anderer Vorſchlag geht dahin durch
eine Aenderung im Gerichtsverfaſſungsgeſetz die Streitigkeiten aus demkaufmänniſchen Anſtellungsverhältniß als t Sachen zu erklären

und gleichzeitig bei den Amtsgerichte für dieſe Fälle zwei Beiſitzer einen
aus dem Stande der Prinzipale den anderen aus dem Gehülfenſtande

binnen t n da ſes ne internationale Konferenz orragendſten Fachgelehrten tritt auf Veranlaſſung des achten e nächſten Montag

im Reichs Geſundheitsamte zuſammen um über zur nachdrück
lichen und gemeinſamen Bekämpfung der Lepra Krankheit
a Hohenlohe und der Staatsſekretär des Reichsamtes de i

raf v Poſadowsky werden zu Ehren dieſer Konſerenz größere Feſtlich
keiten veranſtalten ebenſo wird die hieſige Dermatologiſche Geſellſchaft die
zur Lepra Konferenz abgeordneten Vertreter der einzelnen Staaten in einer
beſonderen Feſtſitzung begrüßen

JIn Sachen der Penſionszahlungen veröffentlicht der Reich
anzeiger eine Bekanntmachung des Finanzminiſters wonach verſuchs
weiſe und unter Vorbehalt des Widerrufs die Zahlungen von Civil
penſionen und Wartegeldern innerhalb des deutſchen Reiches bis
zum Monatsbetrage von 400 Mk im Wege des Poſtanweiſungs
verkehrs ohne Monatsquittung für die Fälle WFrleſen werden wenn
Empfangs und Bezugsberechtigte identiſch ſind Die Zuſendung geſchieht
nur auf ſchriftlichen Antrag der Berechtigten

Die General Synode wird wie jetzt auch die Evangeliſche
Kirchenztg meldet aller Vorausſicht nach nicht vor dem letzten Drittel
des November zuſammentreten können da es nicht möglich iſt die ihr zu
machenden Geſetzesvorlagen auch bei der angeſtrengteſten Arbeit die darauf
verwandt wird früher fertig zu ſtellen

Gegen das Sammeln für Beamtengeſchenke hat der
Eiſenbahnminiſter eine neue Verfügung erlaſſeu indem er jetzt auch
das Sammeln von Geldbeträgen zu Ehrengeſchenken oder zur Unterſtützun
für Angeſtellte der gleichen Kategorie im Eiſenbahndienſte Mitbeamte
unterſagt hat nachdem die Stiftung von Ehrengeſchenken für Vorgeſeztzte

Wie kommt es daß Du mich ſchon ſo lange nicht beſucht
haſt fragte Dietrich im Tone ruhiger Höflichkeit

Jch hatte keine Veranlaſſung dazu auch durfte ich an
nehmen Dich nicht zu Hauſe zu treffen Wenn das Gerücht
die Wahrheit ſpricht bringſt Du den größten Theil Deiner
Zeit in einer gewiſſen Villa Fulham zu

Jn Reginalds Ton lag etwas das die Aufmerkſamkeit
der anderen in der Nähe befindlichen Clubmitglieder auf ſich
ziehen mußte

Das Gerücht hat nicht nöthig zu lügen wenn es ſich
mit mir befaßt erwiderte Dietrich gemeſſen da mein Leben
keine Geheimniſſe birgt Wenn Du mit der Villa Hiltonhaus
meinſt befindeſt Du Dich durchaus nicht im Jrrthum Jch
habe die Ehre ſehr oft dort empfangen zu werden

Eine Ehre welcher ſich vor Dir ſchon ſehr viele erfreu
ten ſpottete Reginald

Eine Ehre die ich ſehr koſtſpielig fand rief Lord
Roslyn

Das war zu der Zeit wo Baron Eversleigh ſich die
Rolle des Hausherrn anmaßte erwiderte Dietrich Sie
würden dort alles ſehr verändert finden lieber Roslyn wenn
Frau von Durski Sie durch eine Einladung auszeichnete Als
ſie nach England kam war ſie ſo unglücklich böſen Rathgebern
in die Hände zu fallen Jetzt hat ſie gelernt ihre Freunde
von ihren Feinden zu unterſcheiden

Sie iſt eine reizende Frau lachte Roslyn wenn Sie
aber Jhr Vermögen nicht erheblich ſchmälern wollen rathe ich
Jhnen die Gaſtfreundſchaft dieſes Hauſes abzulehnen

Pauline von Durski wird in kurzem meine Frau ſein
entgegnete Dale ſo laut daß alle Umſtehenden ihn hören
mußten und jedes Wort das ihrem Ruf zu nahe tritt werde
ich ſelbſt als Beleidigung empfinden und zurückzuweiſen wiſſen

Dieſe Erklärung fiel wie ein Donnerſchlag unter die An
weſenden Alle kannten die Geſchichte des Hauſes in Fulham
und Pauline als die ſchöne aber gefährliche Sirene deren
Lächeln die Männer in s Verderben lockte Daß Dale ein
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Sonntag
der mehrfach dabei vorgekommenen Unzuträglichkeiten wegen bekanntliche e en dieſem Verbote zulä je nur mit beſondererre ehe 99 eDie National Ztg erfährt daß die von Profeſſor Slaby ſeit
einigen Tagen mit Unterſtüßung der u vorgenommenen
Verſuche auf weite Entfernungen nach Mareoni ohne
Drahtzutelegraphiren geſtern zu einem außerordentlich befriedigenden

Reſultat g haben Bei außerordentlich ungünſtigen athmoſphäriſchen
Verhältniſſen gelangen die Verſuche zwiſchen zwei in Luftlinie 21 Kilometer
entfernten Stationen Die Verſuche wurden don Profeſſor Slaby perſönlich
mit Unterſtüſung ſeiner Aſſiſtenten Or Tieh und Graf von Arco geleitet

Das das Urtheil des Landgerichts IBerlin vom 18 September 1 auf durch welches der Reichstags
eordnete Stad thagen en Beleidigung von Magdeburger Richtern

und des Bürgermeiſters von Staßfurt zu einer Zuſotzſtrafe von einem
Monat Gefängniß verurtheilt wurde und verwies die Sache an das
Landgericht II Berlin Die Aufhebung erfolgte wegen inkorrekter Behand
lung des von dem Angeklagten gegen die Richter vorgebrachten
Ablehnungsgeſuchs

Auf dem ſozialdemokratiſchen Parteitage hatte der Abg
Dr Schönlank den Fürſten Bismarck und den General Walderſee
als diejenigen Politiker bezeichnet welche der ſozialiſtiſchen Bewegung

mit Staatsſtrei gelüſten vorgehen wollten deren Rückkehr

nach Berlin aber die Fern v verhindern wiſſen würden Das
Hamburger Organ Fürſten Bismarck macht dieſe Bemerkungen
e n einer längeren Erwiderung in welcher es heißt Erſtens

Bismarck nicht wieder und zweitens würde er wenn das Gegen
theil der Fall wäre es ſchwerlich als ſeine Aufgabe anſehen die Arbeſtere auf dem eines Staatsſtreiches zu üſen Es können ja Zeiten

mmen wo ein Reichstag exiſtirt der die Wahrung der wichtigſten Landes
Intereſſen der Regierung in einem Maße erſchwert daß ſie wenn ſie nicht
pflichtvergeſſen handeln will nicht anders kann als ſelbſtſtändig und auf
eigene Verantwortung hin diejenigen Maßregeln treffe die ihr zur Sicherung
der Landeswohlfahrt unerläßlich erſcheinen Aber ſo weit ſind wir doch
noch nicht und kommen hoffentlich auch nicht ſo weit wenn die Regierung
und die ſtaatserhaltenden Elemente der Bevölkerung ihre Aufgabe richtig
erkennen und an die e derſelben energiſch herantreten Das würde
unſeres Erachtens geſchehen durch Erlaß eines neuen Special eſetzes unddurch Bildung eines Wahlkartells gegen die Socialdemokratie on durch

Beſeitigung der geheimen Abſtimmung bei der Reichstagswahl Sodann
wird ein Wahlkartell gegen die Sozialdemokratie empfohlen und bemerkt
un Bismarck würde allerdings nicht gezögert haben zu fechten wenn
hn die Sozialdemokratie dazu gezwungen hätte aber es habe niemals in
ſeiner Abſicht gelegen einen Putſch der Sozialdemokratie zu provociren

Gegen eine an den Landtagswahlen ſprach
heute auf dem ſozialdemokratiſchen Parteitag Liebknecht in
anderthalbſtündiger Rede Die Situation ſei ſeit dem Kölner Beſchluſſe
unverändert Das Junkerthum wäre minder ſchlimm als die Stummianer

Die e Landtagswahl habe rig daß die Klaſſenwahl ungünſtig
für die Sozialdemokratie ſei Faule Kompromiſſe ſogar mit den Anti
ſemiten wären unvermeidlich Korruption und Demoraliſation der Partei
wären die Folgen Die Theilnahme an den Landtagswahlen würde nur
die bür gerliche Oppoſition fördern die eigenen Anhänger verwirren und
den proletariſchen Charakter des Klaſſenkampfes ſchmälern Die Partei
hüte ſich vor dem Delila Liberalismus ſonſt würde ſeine Simſonkraft ge
brochen Der Kölner Beſchluß ſei in allen Theilen aufrecht zu erhalten

Die Berliner Zubeil und Börner ſprachen auch
der Baier Oertel und der Heſſe Ulrich dafür Der Sachſe Stolle gr
ſcharf die Haltung der Leipziger Genoſſen bei der Landtagswahl an
Schönlank s Verhalten habe den Verluſt mehrerer Mandate verſchuldet

u Zetkin trat lebhaft für eine Wahlberheiligung ein ſchon der Agitation
lber Arons ebenfalls Unter ſtarkem Beifall ſprach Singer er wolle

nicht den Todfeind Bourgeois unterſtützen Quarck iſt für eine Be
theiligung weil ſie ein erweitertes Agitirfeld ſchaffe ebenſo a PeusEmmel Weſt Schmidt München will den preußiſchen Genoſſen die Ent

ſcheidung überlaſſen
Braunſchweig 8 Oktober Der frühere Stadtdirektor von Wolfen

büttel v Damm Reſerveoffizier war von militäriſcher Seite aufgefordert
worden das Manufkript ſeiner am letzten Geburtstage des
von Cumberland gehaltenen Rede einzureichen Damm hat es ab
gelehnt dieſer Aufforderung nachzukommen

chöruh 8 Oktober 8 Bismarck hatte ſich wegen
des Witterungsumſchlags eine kleine Schonung er indem er kurze
Zeit das Zimmer hütete Vom heutigen Tage ab aber hat er die ge
wohnten Ausfahrten wieder aufgenommen

Frankreich
Paris 8 Oktober Auers Aeußerung über die Noth

wendigkeit einer überlegenen Bewaffnung um die Unabhängig
keit des Staates fremden Angriffen gegenüber aufrecht halten zu können
wird hier viel beſprochen ie gemäßigten Blätter wollen hierin einen
Geſinnungswechſel ſehen und rufen triumphirend Die deutſchen So
zialiſten ſeien international wenn es ſich darum handle die Franzoſen
zu entwaffnen in ihrem eigenen Lande aber ſeien ſie ganz ſo national
wie die Bürgerparteien Aber auch radikale Blätter wie Eclair und

Jour halten den franzöſiſchen Sozialiſten das deutſche Beiſpiel vor und
ſprechen die Hoffnung aus ſie würden ſich nicht länger mit Redensarten
von Völkerverbrüderung und Weltbürgerthum nasführen laſſen

Großbritannien
London 8 Oktober Wie die Times über Wien erfährt hinter

ließ der verſtorbene ruſſiſche Botſchafter Fürſt Lobanow gewiſſe Papiere
worin er ſeine Anſichten über Rußlands Weltſendung niedergelegt
hat Großbritannien und Deutſchland werden als die beiden Mächte
bezeichnet von denen Rußland am meiſten zu fürchten habe Lobanow

egen eine Se r

èò mſolche Frau heirathen wollte erſchien ihnen geradezu als
Wahnſinn

Todtenſtille herrſchte und keine Stimme murmelte die her
kömmlichen Glückwünſche welche gewöhnlich einer ſolchen Mit
theilung folgen Wenn Dietrich Dale ſeinen Bekannten er
öffnet hätte daß ihn irgend ein ſchweres Unglück getroffen
habe ſo hätten die Mienen der jungen Leute die ihn umringten
nicht ernſter ſein können Niemand lächelte niemand billigte
ſeine Wahl niemand wünſchte ihm Glück eine ſo ſchöne Braut
gewonnen zu haben

Dieſes beredte Schweigen verrieth Dietrich wie furchtbar
das Brandmal war das die Welt der von ihm ſo heiß ge
liebten Frau aufgedrückt hatte Ein tiefer Schmerz bohrte ſich
ihm in s Herz während er äußerlich ſeine Ruhe bewahrte
Er nahm an dem Tiſch Platz an dem er gewöhnlich zu ſitzen
pflegte und begann eine Zeitung zu leſen Reginald verließ
das Zimmer

Die Vettern trafen einander noch oft ſprachen aber nie
wieder miteinander

Jn Paulinens Geſellſchaft verſuchte Dietrich Dale den
auſamen Schatten zu vergeſſen der ihren Namen jetzt und

vorausſichtlich für alle Zeit verdunkelte Jn ihrer Nähe ge
es ihm die bitteren Gedanken an das Verdammungsurlanthet der Welt zu verbannen doch fern von ihr wurde er von

der Erinnerung an jenen Auftritt im Phönixclub gequält
Gleich nach unſerer Hochzeit werden wir land für

immer verlaſſen ſagte er ſich oft und uns in einer ſchönen
italieniſchen Stadt ein behagliches Heim mo meine
Pauline ebenſo verehrt wie bewundert werden wird

Wenn er Pauline fragte wo ſie in der Zukunft leben
wollten antwortete ſie ihm ſtets in derſelben Weiſe

Wohin Du mich führſt wegt ſie da werde ich en
Jch kann Dir für Deine Güte nie genugſam danken

Und haſt Du keinen Wunſch den ich verwirklichen könnte
Nein Von meiner früheſten Jugend an habe ich nur

nach einem Gut geſeufzt Ruhe und Frieden Du haſt es

z m JGeneral alle und den Saalk eis
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es die n r s e vollendet ſei könnte

ohne Verzug ein entſcheidender ag gegen Jndien geführt werden
Sei dieſer eich würde der Niedergang des Britenreiches folgen in

das Bündniß mit Frankreich Rußland Sicherheit gegen
Deutſchland gewährenLaut Medung aus Lagos ging eſtern 500 Soldaten

mit 2000 Trägern w w S ition von Porto
Novo Gr nach dem von Lagos ab Diebritiſche Kolonial Regierung trifft ungeſäumt Maßnahmen um
eine letzung des britiſchen Gebietes zu indern Die Franzoſen
haben die Eingeborenen von en Dienſte für die Expedition gepreßt

r ent
u 8 Oktober gar Vincent hatte eine lange Unterredung

mit dem nzminiſter Streit Die Regierung beabſichtigt gegenwärtignicht die Vorverhandlungen für die Kriegsentſchädigungsanleihe zu
beginnen da augenblicklich die Frage Ausarbeitung der Kontroll
verordnung und des Uebereinkommens mit den alten Gläubigern für
dringender angeſehen wird durch die wie man glaubt die Emiſſion der
Anleihe erleichtert wird Man hat hier übrigens die Hoffnung nicht auf
egeben daß alle oder einige i die Anleihe garantiren werden Die
reſſe drängt das Kabinet ſein Möglichſtes zu hun um dieſe Garantie

zu erlangen
Kanea 8 Oktober In Folge der hier eirkulirenden Gerüchte daß

auf Betreiben Deutſchlands demnächſt eine größere belgiſche
Truppenmacht die Jnſel beſetzen werde errichten die e L
im Innern Vertheidigungswerke ſowie auf dem Plateau von Akrotiri ein
befeſtigtes Lager Sie beabſichtigen nach letzterem Orte die revolutionäre
Nationalverſammlung einzuberufen um weitere Schritte zu beſchließen

Kleine Chronik
45rzis 8 Oktober Als Schlnßtag der Ausſtellung iſt

Dienstag der 19 Oktober beſtimmt worden Am Montag den 18 Oktober
finden die Weihe des am Ausgange der Karl Tauchnitzſtraße errichteten
Bismarck Denkmals ſtatt an welcher ebenſo wie an der Schlußfeier
der Ausſtellung aller Vorausſicht uach alle Kreiſe unſerer Stadt theil
nehmen werden Man hat deshalb um ein Zuſammenfallen der beiden
feſtlichen Veranſtaltungen zu verhüten beſchloſſen die Dauer der Aus
ſtellung um einen Tag zu verlängern Der le Schluß derſelben iſt
auf Dienstag den 19 d Mts Mittags 12 Uhr feſtgeſetzt Montag
18 Oktober wird der letzte Elitetag ſein an welchem der ganze Aus
ſtellungsplatz zum letzten Male feſtlich beleuchtet ſein wird und zwar ſoll
dieſe letzte Jlumination in Rückſicht auf den hiſtoriſchen Tag ganz beſon
dere Effekte zeigen Auch ſind für den Vormittag und Nachmittag große
patriotiſche Concerte in Ausſicht genommen worden

Jlmenan 8 Oktober Prüfungen Vom 10 September bis
7 Oktober fanden am Thüringiſchen Technikum die Diplom und Ab

r gä ſtatt an denen ſich 141 Techniker betheiligten Hiervon
eſtanden 15 mit Auszeichnung 19 mit Nr 1 recht gut 50 mit Nr 2
gut und 41 mit Nr 3 genügend Viele der abgehenden Techniker

fanden bereits meiſtens durch Vermittelung der Direktion gute Stellen
in der Praxis Jm Winter Semeſter 1897/98 wird die Sreauens ſich auf
550 600 Techniter ſtellen hierfür müſſen zwölf Abtheilungen eingerichtet

werden
Kaſſel 8 Oktober Selbſtmord Der Kreisphyſikus Dr Kloß

aus Biedenkopf ein 40 jähriger Mann Vater mehrerer Kinder fuhr nach
Marburg kaufte ſich dort einen Revolver und erſchoß ſich auf der Rück
fahrt im Waggon Das Motiv iſt räthſelhaft Kloß war ein angeſehener
vielbeſchäftigter Arzt der in den beſten Verhältniſſen lebte

Köln 8 Oktober Unterſchlagungen Der Poſtgehilfe Emil
Saure der im Mai bei der Poſt angeſtellt wurde und bisher auf dem
Poſtamt zu Küpperſteg thätig war unterſchlug dreizehn Poſtanweiſungen
und flüchtete alsbald ins Ausland Heute wurde der ungetreue Beamte
mittellos bei ſeinem hier reden Onkel verhaftet

Cuxhaven 8 Oktober Schiffsuntergang Die Kopen
hagener Vark Watergueen von Rio de Janeiro nach Hamburg
fahrend wurde in der vergangenen Nacht um 12 Uhr bei dem erſten
Elbfeuerſchiff von dem wie es heißt Königsberger Dampfer Sparta
überſegelt ſank in einer Minute und iſt vollſtändig verloren Der
Kapitän Die ver und drei Mann werden vermißt dieſelben ſind ver

muthlich en Fünf Mann wurden gerettet und heute Vormittag
11 Uhr endet

radorf Niederdſterreich 8 Oktober Liebesdrama
Der beim heider meiſter Nikendei beſchäftigte ſiebzehnfährige Lehrling
Franz Stanetti verfolgte die fünfzehnjährige Thereſia Ruzicka mit Liebes
anträgen wurde jedoch auf Drängen der Eltern des Mädchens von dieſem

Am Dienſtag Abend begegnete er dem Mädchen in der
Nähe der elterlichen Wohnung und tödtete es durch zwei Revolverſchüſſe
worauf er ſich ſelbſt erſchoß

Fiume 8 Oktober Erfroren Aus der naheliegenden Ort
ſchaft Klanc wird gemeldet Fünf Arbeiter die aus dem Walde hatten
heimkehren wollen wurden auf dem Wege erfroren aufgefunden nur einer
von denſelben konnte noch ins Leben zurückgerufen werden

Gerichts Zeitung
Straffkammer

K Halle 8 Oktober
Von Stufe zu Stufe Der frühere Realſchul Direktor Karl

Chriſtian Horche über deſſen Schwindeleien wir bereits mehrfach be
richteten und der vor einiger Zeit in Leipzig zu Angere Zuchthausſtrafe
verurtheilt wurde mußte ſich nun auch wegen einer in Halle begangenen
Strafthat vor der hieſigen Strafkammer verantworten Der alte Zucht
häusler wurde aus der Unterfuchungshaft vorgeführt Mit dem Jahre 1883
beginnen des Angeklagten Vorſtrafen indem er zu München wegen Betrugs

mir gegeben
Ach Dietrich ich fürchte meine Liebe hat Dir ſchon zu viel
gekoſtet Die Welt wird Dir Deine Wahl niemals verzeihen
Dir der Du zu den glänzendſten Heirathen berechtigt biſt

Wieder und wieder beſchwor ſie ihn ſein Wort zurückzu
nehmen ſie zu verlaſſen und zu vergeſſen

Glaube mir Dietrich ſtellte ſie ihm vor unſere Ver
lobung iſt ein Mißgriff Bedenke das ehe es zu ſpät iſt Du
biſt im Punkt der Ehre ſehr empfindlich und die Vergangen
heit der Frau die Du heiratheſt muß makellos ſein Habe ich
auch nicht geſündigt wie andere Frauen ſo habe ich mich doch
zur Gefährtin von gewerbsmäßigen Spielern erniedrigt Die
Geſellſchaft rächt ſich grauſam an denen die ihre Geſetze über
in und wird mir nie vergeſſen noch vergeben worin ich

ehlte
Jch lebe nicht für die Geſellſchaft ſondern für Dich

Pauline erwiderte Dietrich leidenſchaftlich Du biſt meine
ganze Welt Theuerſte und wenn Du mir nicht ſagſt daß Du
mir Deine Neigung wieder entzogen haſt ſoll nichts uns
trennen

Eines Tages kam er in Begleitung eines Rechtsanwalts
zu ihr doch ehe er ihr den Grund der Anweſenheit dieſes
Gaſtes erklärte erſuchte er ſie um eine kurze Unterredung

Jch habe unſere Lage überdacht ſagte er ihr als ſie
allein waren und die Ungewißheit des Lebens erfüllte mich
mit plötzlichem Entſetzen as ſollte aus Dir werden wenn
ich noch ehe Du meine Frau geworden biſt unvermuthet hin
gerafft würde wie es in unſerem Zeitalter der Nervoſität und
des Hochdrucks ſo oft geſchieht Welchen Gefahren würdeſt Du
von neuem ausgeſetzt ſein

O Dietrich rief Pauline weshalb denkſt Du an ſolche

Fortſetzung folgt
Dinge

Vorausſichtliches Wetter am 10 und 11 Oktober 1897
Bei Weſt drehendem Winde meiſt trübes etwas

wärmeres mit Regen

1 Jahr Gefängniß wegen Unterſchlagungen 10 Monate Gefängniß wen m 8 Tage Haft wegen Führung eines falſchen Namens

dem Jahre 1887 ſetzen ſeine Zuchthausſtrafen ein welche in Plauen mit
einem Jahre 3 Monaten beginnen Dann wurde er in Altenburg zu
1 Jahr 8 Monaten in Chemnitz zu teien 3 Monaten und
Magdeburg Dresden Gera und Nordhau ver Betrügereien
Kückfalle zu 6 Jahren 3 Monaten Züchthaus 2775 Markt Geld
event x 175 Tage Zuchthaus und 10 Jahren Ehrverluſt verurt
Als H dieſe Strafen am 28 Juni 1886 verbüßt hatte nahm e
Halle ſeinen Wohnſitz Wie den Leſern des GeneralAnzeiger bek
wurde H von einflußreicher Seite durch Zuwendung lohnender Beſchän
ung unterſtützt ſodaß er guten Verdienſt hatte und ſehr wohl im Stande
eweſen wäre ſich auf ehrliche Weiſe ſeinen Lebensunterhalt zu erwerbenVer tief geſunkene Menſch verfiel aber alsbald wieder in ſeinen alten

Fehler zurück und verübte Schwindeleien Die heute in Betracht kommende
Schwindelei beging er Anfang Juni d J dem Reſtaurateitr Hentſchel ſchen
Ehepaar gegenüber indem er dieſes um 22 Mk 55 Pfg prellte Der
Angeklagte verkehrte untet dem Namen Dr Marx ſeit Anfang Mai in
dem Hentſchel ſchen Reſtaurant bezahlte auch ſeine Zeche regelmäßig blieb
dann 14 Tage lang fort und erſchien wieder am 1 Juni Schon vorher
hatte er es verſtanden ſich als reichen Mann aufzuſpielen der nach dem Tode
ſeiner Frau und Kinder allein daſtehe Am 1 Juni erzählte er den
Hentſchelſchen Eheleuten er habe ſeine rieftaſche mit der Penſion verloren
der Bankier Schauſeil verwalte ſein Vermögen Das ließ ſich
täuſchen und kreditirte dem Angeklagten bis zu 22,50 Mk Dann ver
ſchwand er und ließ ſich nicht wieder ſehen Er behauptete heute ſteif und
feſt der Frau H vier Fünfmarkſcheine gegeben zu haben Frau H be
eidete aber daß ſie keinen rothen Pfennig bekommen 3 Das Gericht
erkannte auf eine Zuchthausſtrafe von zwei Jahren 150 Mk Geldſtrafe
oder noch 10 Tage Zuchthaus und 5 Jahre Ehrverluſt

Ein netter Bruder Nachdem der frühere Kellner jetzige Hand
arbeiter Wilhelm Koch am 28 Mai 1867 Groitſch geboren
längere Freiheitsſtrafe verbüßt hatte wollte er am 9 Auguſt ſeinen in Gr
wohnenden Bruder beſuchen traf dieſen aber nicht in der Wohnung
Der verkommene Menſch benutzte die Gelegenheit um ſeinen Bruder n
beſtehlen Er brach in die Stube ein öffnete gewaltſam einen Kle
ſchrank und ſtahl daraus zwei Anzüge einen Ueberzieher und Sch

rner eignete er ſich 4 Vetttücher 8 Bettbezüge 25 Mk baar und
Sparkaſſenbuch über 500 Mk an nachdem er verſchiedene Schlöſſe
waltſam erbrochen hatte n ſollte ſich aber der Früchte ſeiner ſo ſonder
bar bethätigten brüderlichen Liebe nicht lange erfreuen denn in hatte

ihn am Hauſe des Beſtohlenen geſehen Es gelang auch ſeine Feftnahme
in einem Verſteck auf der Wieſe nahe beim Dorfe während die geſtohlenen
Sachen auf dem Acker verſteckt aufgefunden wurden Bis auf den Verluſt
von 3 Mark konnte dem Beſtohlenen alles wieder zurückerſtattet derden
Bei den vielen Vorſtrafen des Angekagten und der bewieſenen gemeinen
Geſinnung erkannte das Gericht auf 6 Jahre Zuchthaus 6 Jahre Ehr
verluſt und Polizei Aufſſicht

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 9 Oktobet Der Freitſchütz tomantiſche Oper

in 4 Akten von C M von Weber Einer neuen Abſage zufolge mußte
die Aufführung der Jüdin verſchoben werden Da die Direktion ge
zwungen iſt neuerdings nach einer den hieſigen Anſprüchen genügenden
hochdramatiſchen Sängerin zu ſuchen werden Mozart und Wagner
von erſterem hörten wir bisher nichts und von letzterem nur den Tann

häuſer ſich wohl noch eine Weile gedulden müſſen Weber s Frei
ſchütz iſt ſicher jedem Muſikfreund eine liebe Gabe und auch in unſerer
Stadt fand er immer die beſte und freundlichſte Aufnahme Geſtern herrſchte
aber eine ſo außerordentlich reſervirte Stimmung im Publikum daß nicht
einmal nach den Aktſchlüſſen in üblicher Weiſe gerufen wurde Ich habe
kaum je einer Freiſchütz Aufführung beigewohnt in welcher das Auditorium ſo
eiſige Zurückhaltung zeigte Herr Brandes iſt geſanglich und darſtelleriſch
ein ſehr guter Kaspar hatte ſich jedoch von ſeiner ſtörenden Jndispoſition
noch nicht vollſtändig erholt Anfänglich und auch ſpäter im Trinklied
klang die Stimme ſchön und markig beim Vortrag der Arie Schweig
ſchweig, trat aber eine Ermüdung ein ſo daß der ſonſt ſo kräftige Baß
theilweiſe von der Drcheſterbegleitung gedeckt wurde und das war auch in
der Wolfsſchlucht Scene der Fall Davon abgeſehen bot Herr Brandes
was die Beherrſchung des Gefangsparts und was Spiel and Dialbg be
trifft nur Anerkennenswerthes Herr Stritt dem Wagterſänget par
excellene ſagt der Max aus mehrfachen Gründen nicht beſonders zu Die
Partie iſt zu ſchlicht für ihn und er ſtattet ſie mit zu wuchtigen hoch
dramatiſchen Accenten aus die wohl im Tännhäuſer am Playe ſind
und dort gewaltig wirken aber dem einfachen Jägerburſchen nicht zu
Geſicht ſtehen Die Art ſeiner künſtleriſchen Begabung paßt nicht
in dieſe eigene düſtere Waldromantik hinein ſie eignet ſich vor
Allem für die Heldengeſtalten der Wagner ſchen Muſik Dramen Auch
die Stimme des Herrn Stritt kommt in den Aufgaben größeren
Stiles unvergleichlich beſſer zur Geltung als in dieſen mmeiſtentheils lyriſch
gehaltenen Geſängen Frl v Kuhnenfeld war Dank ihrer anmuthigen
Erſcheinung und ihres hübſchen angenehm klingenden Soprans eine im
Totaleindruck ſehr ſympathiſche Agathe Sowohl in der Arie Wie nahte
mir der Schlummer als in der Cavatine Aki 4 und im lehzten Finale
gab es manches Schöne und Wohlgelungene aber gleichmäßig aus
gearbeitet und abgerundet iſt die Portie noch nicht Das erescendo und
deorescendo benöthigt noch ſehr der Schulung das mezzavoce ſpricht
gut an doch darf der Ton nicht zu viel vibrieren dabei Jn dem Allegro
der Arie kamen auch vorübergehende Jntonationsſchwankungen vor War
die Leiſtung Frl v Kuhnenfelds auch keine künſtleriſch ausgeglichene
ſo berechtigte ſie doch wieder zu erfreulichen Hoffnungen für die Zukunft
Gutes ſtimmliches Material iſt vorhanden dem Vortrag gebricht es auch
nicht an Seele und die Mängel werden ſich durch Fleiß und Ausdauer
ſchon bekämpfen laſſen Frl Koch konnte die Arie Kommt ein ſchlanker
Burſch gegangen nicht zur Geltung bringen Die zweite gelang beſſer und ver
diente auch in Bezug auf die rechtnett ausgeführten Coloraturen Lob Jm Terzett
des zweiten Aktes wurde kein rechter wohlthuender Zuſammenklang der
drei Stimmen erzielt Einmal trat dieſe zu viel hervor dann wieder
jene und ſo ging der ſchöne Eindruck welchen man ſonſt zu gewinnen
pflegte diesmal ſo ziemlich verloren Sehr ſchön ſang Herr FantaFürſt Ottokar ſeine kleinen Soloſtellen und auch an der Mepraſcittation

war nichts auszuſetzen Herr Hartmann Eremit beſitzt nach der Tiefe
zu einen ausgiebigen Stimmfond und führte die Partie befriedigend durch
Die Ausſprache iſt deutlich nur müßte das e nicht wie ä klingen Herr
Förſter hatte den Kilian noch nicht feſt inne Ueberhaupt kam es gleich
anfänglich bei Beginn des Spottliedes Schau der Herr mich an als
König zu Jrrthümern Herr Bedau genügte als Erbförſter Cuno
auch die Damen König und Michaelis ſangen die 1 und 2 Braut
jungfer ganz hübſch Der dann folgende Rundtanz um die Braut hätte
etwas geſchickter ausfallen müſſen Gut ging der Jägerchor im letzten
Akt Die von Herrn Regiſſeur Hartmann ſtilgerecht inſcenirte Oper
wurde von Herrn Kapellmeiſter Grimm dirigirt B Corony

Lokales
Der Nachdruck unſerer DriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

alle 9 OktoberStädtiſche Kommiſſtonen a
Bau Kommiſſion

Sitzung am Dienstag den 12 Oktober ds
5 Uhr im Kommiſſionszimmer

Tagesordnung
1 Nvchmalige r über die Vorlage betreffend die Anlagean le zue Verbindung der Rennen re der Kruken

zu 1 Jahr 3 Monaten Gefängniß verurtheilt wurde dann ſolgen

it

en in

Js Nachmittags

Desgleichen über die Feſtſtellung eind n g einer neuen Baufluchtlinie für die
esgl über die ſeantragte Aufhehung der Harrachſtraen r die e r a en Grund

e Promenade SirDkngt dann zur Straße abgetretenen Landes
e de eguns zur Neupflaſterung eines Theiles der Delitzſcher

r

e

Städtiſches Muſenm für

Sonntag a d i emäldevon Lu Bann Bee 1 Aquarell
von E Niemeyer hier 1 plaſtiſche Gruvpe hen n er
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r 238 Sonntagoberen in Berlin und emälde Norwegiſcher Fiord vona tig deſo hen W Leu für das Muſeum angekauft Es
bleiben zur Zeit noch ausgeſtellt die 102 Lichtdrucke nach Gegenſtänden
des Bismarck Mufeums in Schönhauſen ſowie die Gemälde von
N von r in Breslau Fr Kallmorgen und Georg Kamp

in Karlsruhema Hürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen In der geſtrigen
Sitzung wurde in eine Beſprechung der bevorſtehenden tadtverordnetenSee eingetreten und dabei betont daß von dem gen dem

aus und Grundbeſitzerverein und der kommunalen Vereinigung behufs
orbereitung der Wahlen ein Ausſchuß eingeſetzt iſt und in der erſtenSitzung volle Uebereinſtimmung wegen eines Igrein wen Vorgehens er

ſelt wurde Die Perſonenfrage wurde geſtreift Auch die Frage nachLner Wahlparole wurde aufgeworfen eine beſtimmte Antwort darauf aber

nicht gegeben Endlich wurde u a noch die von dem Magiſtrate auf
einen Beſchluß der StadtverordnetenVerſammlung beantragte Erhöhung
des Schulgeldes bei den Mittelſchulen erörtert Die Meinungen in dieſer
Sache gingen weit auseinander

Kirchliche Wahlen Eine Vorbeſprechung der Ende ds Mts
ſtattfindenden kirchlichen Ergänzungswahlen der Ulrichsgemeinde findet
nächſten Dienstag in Stadt Berlin ſtatt Die wahiberechtigten Mit
glieder der Gemeinde werden zu dieſer e eingeladen

Ordensauszeichnung Dem Eiſenbahn Güter Expeditionsvor
ſteher a D Zeller hierſelbſt iſt der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe

iehenverht Was St Eliſabeth Krankenhans hierſelbſt Mauerſtraße Nr 9

gewährt jedem Kranken ohne Unterſchied des Standes und der Konfeſſion
Aufnahme Die Verpflegungskoſten betragen pro Tag 1 für Kranke
erſter Klaſſe 10 Mk je nach Wahl des Zimmers 2 für Kranke zweiter
Klaſſe 5 Mk 3 für Kranke dritter Klaſſe 1,75 Mk einſchließlich
Verbände und Medikamente z 4 für Kinder 1 Mk Als Chefarzt des
Hauſes fungirt Herr Dr Aldehoff welchem zugleich die Leitung der
chirurgiſchen Station unterſteht Leiter der inneren Abtheilung iſt Herr
Profeſſor Dr Freiherr v Mering Die Pflege der Kranken liegt in den
Händen der grauen Schweſtern

Stadttheater Am Sonntag Nachmittag 3 Uhr geht als
Fremdenvorſtellung die Strauß ſche Operette Wald meiſter bei kleinen
Preiſen in Scene Abends 7 Uhr wird das Luſtſpiel Renaiſſance
ſowie die Oper Cavalleria rusticana wiederholt Am Montag gaſtirt
die dramatiſche Sängerin Alexandra GuraMitſchiner aus München in der
Oper Die Jüdin als Recha auf Engagement Dienstag findet die
Première von Gerhardt Hauptmann s Märchendrama Die verſunkene
Glocke ſtatt Das weitere Repertoir der Woche geſtaltet ſich folgender
maßen Mittwoch Waldmeiſter Donnerstag II Gaſtſpiel Gura
Mitſchiner Freitag erſte Wiederholung von Die verſunkene Glocke
Mit Ausnahme der Sonntagsvorſtellung finden ſämmtliche Vorſtellungen
im Farben Abonnement ſtatt

HandwerkerMeiſter Verein Jn der geſtrigen Sitzung hielt
Herr Stadtverordneter Brinkmann einen intereſſanten Vortrag über den
ſtädtiſchen Schlacht und Viehhof Hierauf wurde beſchloſſen den Vorſtand
zu beauftragen mit allen zuläſſigen Mitteln dahin zu wirken daß auch
für die ſelbſtändigen Handwerker Kranken und Unfallkaſſen e eingerichtet
werden ähnlich wie dies in umfangreicher Weiſe z die Geſetzgebung
für die Arbeiter geſchehen iſt Namentlich ſoll bei der bevorſtehenden
Organiſation der Handwerkerkammern das Augenmerk darauf gerichtet
werden daß auch dem Handwerkerſtande die Segnungen derartiger Kaſſen
einrichtungen zugängig gemacht werden

Der Verein junger Kaufleute veranſtaltete im kleinen Saale
des Kronprinzen einen zahlreich beſuchten Vortragsabend mit Herrn
Recitator Georg Gernß aus Gera als Redner Die einzelnen Nummern
des gewählten Programms theils ernſte theils heitere Stücke aus den
beſten Erzeugniſſen der deutſchen Dichtkunſt wurden von dem Redner in
vorzüglicher Weiſe zum Vortrage gebracht und mit lebhaftem Beifall auf
genommen

Das Auſtria Enſemble Direktor Louis Leon gaſtirt vom
nächſten Montag ab im Saale des Prinz Carl Das Programm der
Geſellſchaft bietet reiche Abwechſelung von einaktigen Operetten Poſſen
Geſangs Burlesken mit Balleteinlagen e

Die gewerbliche Zeichenſchule wurde im verfloſſenen Sommer
halbjahr von 435 Schülern und 2 Hospitanten beſucht zu deren Unter
bringung 23 Kurſe erforderlich waren Dem Berufe nach ſetzte ſich die
Schütlerzahl zuſammen aus 13 Baueleven 2 Bergeleven 24 Bildhauern
1 Blechſchnied 1 Bureaugehilfen 8 Drechslern 29 Drehern 1 Former
2 Gelbgießern 15 Glaſern 1 en pektor 1 Goldarbeiter
2 Gravenren 2 Klavierbauern 14 Klempnern upferſchmieden 1 Litho
graphen 2 Malern 5 Maſchinenbanern 35 Mautern 89 Mechanikern
1 Modelleur 11 Modelltiſchlern 1 Porzellandreher 4 Sattlern 133
Schloſſern 1 Schmied 4 Steinmetzen 5 Stellmachern 1 Stuckateur
2 Tapezierern 1 Techniker 43 Tiſchlern 8 Uhrmachern 9 Volontären
1 Zeichner und 10 Zimmerern Das Winterſemeſter beginnt am Sonntag
17 Oktober Anmeldungen werden am 14 15 und 16 Oktober Abends
von 71 9 Uhr im Amtszimmer des Direktors Oleariusſtraße 7 ent
gegengenommen Jeder Schüler hat bei der Anmeldung den Anmelde
bogen eigenhändig auszufüllen und ſich dem Direktor perſönlich vor
zuſtellen Der Lehrplan der Anſtalt wird auf Verlangen koſten
los abgegeben Da der Andrang zum Winterſemeſter ſtets ſehr ſtark
iſt ſo empfiehlt es ſich die Anmeldungen rechtzeitig zu bewirken

Unfall Jn der Cementfabrik Rietleben kam geſtern der 32 jährige
Arbeiter Wilhelm Bernſtein von hier einer im Gange befindlichen
Maſchine ſo nahe daß ihm die rechte Hand von einem Kolben derart
gequetſcht wurde daß in dem hieſigen Diakoniſſenhauſe eine Amputation
vorgenommen werden mußte

Leichenfund Geſtern Vormittag nach 8 Uhr wurde an der
Gimritzer Schleuſe die Leiche eines etwa 30 Jahre alten Mannes aus der
Saale gezogen Der Verſtorbene ſcheint noch nicht lange im Waſſer
gelegen zu haben Am Kopfe der Leiche ſind Verletzungen wahrnehmbar
die indeß vermuthlich erſt im Waſſer durch Anſtoßen gegen ein Wehr
oder einen Brückenpfeiler entſtanden ſind Bekleidet iſt die Leiche mit
dunklem KammgarnJacket und Weſte grauem Beinkleid und geſtreiftem
Barchenthemd In einer Taſche wurde ein Poſtſchein Weißenfels
5 Juli 1897 über 172 Mk an Tellemann in Nordhauſen vorgefunden

Unfall Geſtern Nachmittag ſtürzte die Aufwärterin Greiße beim
Fenſterputzen in dem Grundſtück Kronprinzenſtraße 40 von der Leiter
herunter und erlitt dabei einen Knöchelbruch Die Verletzte wurde in die
Klinik gebracht

Ans der Umgebung
Merſeburg 8 Oktober Zu feſtes Schnüren Das Schul

mädchen K ſtürzte geſtern Abend gegen 7 Uhr in der Annenſtraße ohn
mächtig nieder Die in der Nähe wohnenden ſchen Eheleute hoben das
Kind auf und brachten es in ihre Wohnung wo ſich daſſelbe nach einiger
Zeit wieder erholte Die Urſache der Ohnmacht ſcheint zu feſtes Schnüren
geweſen zu ſein

Dieskau 8 Oktober Lehrerbeſoldungsordnung Unſere
Gemeinde bringt ihrer Schule und ihren Lehrern warmes Jntereſ entgegen
In ber geſtern abgehaltenen Gemeindeverſammlung wurde einſtimmig
beſchloſſen das Grundgehalt der Lehrer auf 1080 Mk und die Alters
zulagen auf 150 Mk feſtzuſetzen In recht erfreulicher Weiſe nahm ſich
Herr Baron v Bülow der Sache der Lehrer an indem er ſich von
vornherein bereit erklärte der Gemeinde zu den Koſten einen erheblichen
jährlichen Zuſchuß zu zahlen

Eisleben 8 Oktober Elektriſche Bahn Folgen der
Erderſchütterungen Die Pläne der proſektirten elektriſchen Bahn
EislebenHettſtedt ſind an die Königliche Regierung zu Merſeburg ab
gegangen die Gemarkungspläne für die einzelnen Gemeinden werden in
einigen Tagen an dieſe abgehen Jm Hauſe Vord Siebenhitze 8 iſt
geſtern Vormittag ein Theil der Studendecke welche infolge der Erd
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bewegungen ſchadhaft geworden war heruntergeſtürzt Die Bewohnerin
der Stube wurde bewußtlos unter den Trümmern hervorgezogen glücklicherweiſe ſcheint die Frau nur leichte en erlitten a daten e

Verletzung
r Zeitz 8 Oktober Bei einer Geburtstagsfeier geriethen

geſtern Abend die erhitzten Gemüther in Streit der in eine allgemeine
Prügelei ausartete an der ſich auch die anweſende holde Weiblichkeit leb
haft betheiligte Für den Zimmermann Ed Schantze nahm die Sache
einen recht unangenehmen Verlauf denn er wurde mit Stuhlbeinen Bier
ſeideln c ſo übel zugerichtet daß er außer einem Bruch des Naſenbeines
mehrere Kopfhautdeſekte ſowie eine theilweiſe Zerfleiſchung des Geſichtes
erlitt Sch mußte kliniſche Hülfe in Halle aufſuchen

Naumburg 8 Oktober Fatale Verwechslung Geſtern
Abend wurde zwiſchen Naumburg und Leißling der nach Halle fahrende
Pares r Ziehen der Nothleine plötzlich n tehen gebracht

ie Zugbeamten ſtellten feſt Herr aus Halle dem es bei ſeiner
überaus kräftigen Körperkonſtitution im m war zu warm geworden
war die Dampfheizung hatte abſtellen wollen Dabei hatte er aber den
Griff der Nothbremſe mit dem Griffe der zur Abſtellung der Heizung
dient verwechſelt

W Freyburg 8 Oktober Leichenfund Vor etwa 4 Wochen
verſchwand die verehelichte Landwirth Kögel aus dem nahen Gleina ſpurios
aus ihrer Wohnung Jetzt hat man dieſer bei Weißenfels als Leiche
aus der Saale gezogen Jedenfalls hat ſie den Tod in einem Anfalle
geiſtiger Umnachtung im Waſſer geſucht

Heringen a 8 Oktober odt gefahren Der Sohn des
Bahnhofsvorſtehers Hucke ſtürzte geſtern auf der Chauſſee mit ſeinem
Fahrrade ſo unglücklich daß er mit dem Kopfe unter die Räder eines mit
Zuckerrüben beladenen Wagens gerieth und überfahren wurde Der Kopf
des unglücklichen Knaben wurde vollſtändig zerquetſcht ſo daß der Tod
auf der Stelle eintrat

Cöthen 8 Oktober Verſtorben Die 60 jährige Frau Sophie
Trappiel aus Libehna gerieth am vergangenen Sonnabend unter die
Räder eines Rübenwagens und wurde überfahren Die Frau erlitt da
durch zwei Beinbrüche einen Oberarmbruch Schlüſſelbeinbruch ſowie
Rippenbrüche mit Lungenzerreißung Jm Kreiskrankenhauſe zu Cöthen
wohin ſie alsbald gebracht wurde erlag die Unglückliche geſtern Vormittag
ihren ſchweren Verletzungen

r Deſſaun 8 Oktober Unglücklicher Sturz Der Maurer
Karl Richter glitt auf dem Baugerüſt aus und ſtürzte etwa 3 m hochherab Er erlitt einen Splitterbruch des linken Obetſchenkels ſowie
ſchwere Verſtauchung des Rückens Richter welcher bewußtlos aufgehoben
wurde iſt in die Klinik nach Halle gebracht

Nordhauſen 8 Oktober Eiſenbahnunfall Als der von
Jlfeld kommende Zug der Harzquerbahn geſtern Abend am Dorfe Salza
vorbeifuhr kam auf der neben der Bahn laufenden Chauſſee der Land
wirth Etzrodt von hier aus der Richtung von Nordhauſen mit einem
Leiterwagen gefahren Die Pferde ſcheuten vor der Maſchine und raſten
quer über den Bahnkörper Der Wagen wurde von der Lokomotive erfaßt
und vollſtändig zertrümmert Der Sohn des E konnte rechtzeitig vom
Wagen ſpringen während E ſelbſt aus dem Wagen geſchleudert wurde
glücklicherweiſe aber nur rung Verletzungen erlitt Die Pferde kamen
von dem zertrümmerten Wagen unbeſchädigt los und jagten nach dem
Stalle zu Erſt nach einviertelſtündiger Arbeit gelang es das Hinderniß
ſo weit zu beſeitigen daß der Zug weiter fahren konnter Magdebarg 8 Oktober Streit Der Wurſthändler Adam
Kampfrath gerieth vor mehreren Tagen mit einem Käufer welcher die
Waare angeblich ohne Grund tadelte in heftigen Streit und erhielt im
Verlauf deſſelben mit einem Schlüſſel einen wuchtigen Stoß ins linke
Auge Die hierdurch erlittene Verletzung nahm einen ſo ungünſtigen Ver
lauf daß K die Halle ſche Klinik aufſuchen mußte wo eine Operation
vorgenommen wurde

r Halberſtadt 8 Oktober Unfall Der Portier Wilhelm Lemme
ſtolperte in der Dämmerung und ſtürzte ſo unglücklich mit dem Geſicht
auf einen eiſernen Abtreter daß er einen Bruch des Naſenbeins ſowie des
Oberkiefers erlitt Lemme wurde in die Halleſche Klinik aufgenommen

Vereins Kalender
Sonntag 10 Oktober

Fechtverein Raue 8 Uhr Verſammlung Thaliatheater Geiſtſtraße
Verein ehem 47er Stiftungsfeſt Kaiſer WilhelmsHalle
Gewerk Verein d Maſchinenb u Metallaxbeiter HeD

11 Uhr General Verſammlung Börſenhalle
Ser ein Gut Freund 4 Uhr Kränzchen Weißbierſalon

nzchen Schade s Schützenhaus
8 Uhr Gen Verſ Zachäus

Montag 11 Oktober
Evang Arbeiter Verein S Uhr Verſammlung Engliſcher Hof

5tanderonmtliqhe Nachrighſten
Standesamt Halle

Aufgeboten
8 Oktober Der EiſenbahnbureauDiätar Oswald Klaar und Emma

Kröning Hoyerswerda und Schwetſchkeſtraße 29 Der Schmied Guſtav Pfeiffer
und Wilhelmine Lehmann Breiteſtraße 32 und Tornow Der Schmied
Hermann Fricke und Celeſtine Brock Zwingerſtraße 29 und Hardenberg
ſtraße 2 Der Arbeiter Walther Strobel und Anna Riemer Berlin
Der Kaufmann Ernſt Schröder und Meta Reinecke Halle a/S und Kelbra

Eheſchließzungen
8 Oktober Der Tiſchler Wilhelm Jänicke und Marie Dorbritz Schützen

ſtraße 17 und Spitze 21 Der Handarbeiter Paul Schröder und Emma
Wolff Merſeburgerſtraße 39 und Magdeburgerſtraße 28 Der Schriftſetzer
Franz Schulze und Marie Martin Lerchenfeldſtraße 4 und Frieſenſtraße 18

Der Eiſendreher Ernſt Wagner und Friederike Meinhardt Streiber
ſtraße 34 und Beeſenerſtraße 20 Der Brauereiarbeiter Paul Engert und
Auguſte Bergmann Zenkerſtraße 15 und Merkendorf Der Schneider
Otto Mennicke und Lina Sachſe Merſeburgerſtraße 4 und Gr Klausſtraße 14

Der Preßvergolder Hermann Kahle und Sophie Wagner Kuhgaſſe 10
und Steinweg 45 Der Bahnarbeiter Otto Brode und Lina Spieß Schmied
ſtraße 34 und Schloſſerſtraße 14 Der Stadtpoſtbriefträger Otto eiten
berg und Anna Kirchhoff Thurmſtraße 4 und Marienſtraße 25 Der

beiter Louis Schanze und Emma Kielhorn Kl Ulrichſtraße 5 und
v Schloßgaſſe 9

Geboren
8 Oktober Dem Handarbeiter Wilhelm Richter eine T Honora Friedag

Gartenſtraße 5 Dem geprüften Lokomotivheizer Wilhelm Hellmuth ein
S Otto Ludwig Wilhelm Charlottenſtraße 1 Dem Zimmermann Karl
Wolf eine T Martha Elſe An der Schwemme 3 Dem Bureau Vorſteher
Paul Schmeißer ein S Arno Kurt Reilſtraße 122 Dem Lokomotivheizer
Withelm Mieth ein S Kurt Hermann Wilhelm Leſſingſtraße 38 Dem Gaſt
wirth Hermann Lüttich ein S T e Hermann Schloßberg 1

rben
8 Oktober Martha Wagner 19 J Martinsberg 21 Des Oekonomen

Friedrich Schulz ar Dorothea geb r 58 J Magdeburgerſtraße 39Der Schmied Karl Straube 681 F ottesackerſtraße 16 Der Hand

arbeiter Johann Thiem 62 Siechenanſtalt Des t OttoScharf e Walther 6 M Göbenſtraße 3 Des Arbeiter Friedrich Stög
lein T Elſe 1J Klinik Der Landwirth Friedrich Meinert 57 J St
EliſabethKrankenhaus

Hohenzollern 3 UhrLettin Allgem Conſum Verein
Lokal

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 9 Oktober Hirſch s Bur, Der Staatsbürger Ztg

zufolge bewahrheitet ſich die Meldung daß die Marinevorlage dem
nächſt im Reichsanzeiger veröffentlicht werden ſolle nicht Dieſelbe wird
erſt mit der Vertheilung an die Abgeordneten zur öffentlichen Kenntniß
gelangen s

m
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Halle und den Saalkreis 10 Oktober Sehe s
e n Poſen 9 Oktober Wolff s Bur Bei einem in vorletzter Nacht

in Samotſchin ausgebrochenen größeren Feuer verbrannte die Fran

des Kaufmanns Sicht
Hamburg 9 Oktober Wolff s Bur Jm ſozialdemoe

kratiſchen Parteitage wurde geſtern Nachmittag die Debatte über die
Betheiligung an den preußiſchen Landtagswahlen fortgeſetzt Nachdem
eine große Reihe Redner theils für theils gegen die Betheiligung geſprochen

hatten wurde die Debatte geſchloſſen und die Abſtimmung die eine

namentliche ſein ſoll auf heute vertagt e
Brandſtiftungen im Floratheater ſowie im Watteſchen Fiſcherhaud
verübt zu haben ſind 8 Perſonen verhaftet worden darunter ein auß
ſehr guter Familie ſtammender junger Menſch der vom Bureau kommend
auf offener Straße feſtgenommen wurde Die beiden anderen ſind wegen
Brandſtiftung vorbeſtraft

Bozen 9 Oktober Telegr des Kl Jn Meran wurde
geſtern Nacht auf telegraphiſches Verlangen der Münchener Polizei der

großer Pretioſen und Bankdiebſtähle überwieſene Berliner Kaufmann
Conrad Engelhardt verhaftet Bei der Verhaftung mußte Liſt und
Vorſicht angewandt werden da Engelhardt im Hotel mit geladenem
Revolver im Bette ſchlief Die Polizei fand große Geldbeträge ſowie viele
Werthpapiere und Juwelen vor

Temesvar 9 Oktober Wolff s Bur Die hieſige Polizei ver
haftete infolge Anzeige einer Pariſer Briefmarkenfirma den Kaufmann
Weiß einen jungen Mann der Berliner und Pariſer Briefmarkenhäuſern
die koſtbarſten Markenmuſter herauslockte und unterſchlug und ſo die
Häuſer um mehrere tauſend Mark ſchädigte

Mailand 9 Oktober Hirſch s Bur Die Jnſel Sardinien
wurde in den letzten Tagen von heftigen Stürmen und ſtarken Gewittern
die großen Schaden anrichteten heimgeſucht Der Poſtdampfer Joſto
gerieth bei Savari auf Klippen und konnte nur mit Mühe abgeſchleppt
werden Die Verbindung mit dem Feſtlande iſt vollſtändig unterbrochen
In Oberitalien dauert die große Kälte an in den Abruzzen herrſchen
Schneeſtürme

Bräſſel 9 Oktober Telegr des Kl Jm Café des
Boulevards ſpielte ſich eine aufregende Scene ab Der Major des
Generalſtabs Schuermans ohrfeigte den Stagtsanwalt Baron Rutte
Der Major hat ſich ſofort dem Kriegsgericht geſtellt welches ihn zu zwei

Monaten Gefängniß verurtheilte t
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Oreditschnuts G H Fischer Halle v rGommerzielles Auskunſts Institut ernspr 88

Das Bankgeſchäft Oscar Bräuer H Co NachfBerlin Friede ſtraße 181 hat der Geſammtauflage
unſerer Zeitung eine Beilage betr Görlitzer Klaſſen Lotterie

gelegt wori 20 21 Oktober er ſtattfindetn wir unſere Leſer hierdurch aufm
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Geschäftshaus
m

Halle a Harktplatz 2 u 3

Köln 9 Oktober Wolff s Bur Wegen Verdachtes die jüngſten

erkſam machen

ge
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für äte Lerbst und Winter Safson in unülvertroſfener Auswahl von den einfachsten bis zu den feinsten
Qualltäten das Meter von S Pfg an bis Mk G 5O

10 Oktober

ehe

Die Kleiderstoff Colleotionen in Halbwolle Wolle und Seide umfassen die entzückendsten Sorti
mente das Solideste und das Preiswürdigste was in diesen Artikeln fabrioirt wird

Fortlaufend grosse Eingänge der apartesten Saison Neuheiten in

Jackets Kragen
Regen und Rad Mänteln Capes Costumes Blousen Knaben und Mädchen Confection

S Verkauf zu aussergewöhnlich billigen Preisen u

Gas Wasser und Heizungsanlagen
werden prompt und fachmäßig ausgeführt von

Aug Haberland Mittelſtr 2
Größe Auowahl von Gasbeleuchtungsgegeuſtänden aller Art halte ſtets auf

3 Giühkörper bisher unübertroffen e

Resonator Mascagni Figol
Pianinos Clavier Harmoniums

Kaps Kreutzdaoh Neumeyer Rönlseh etoe

Felix Voretzsch
Halle a Vhelmoetrause 33

Landwehrſtraſßze 5 Landwehrſtraße 5
Heute Eonnabend von Abends 6 Uhr an

Thüringer Kiöfe m Shälripchen n Rinderbreten

Emil Jacobi
10 Stück gute ſtarke ältere

2 d49 Arbeitspferde
e ſind preiswerth abzugeben bei

e Th WeinsteinLeipzigerſtr 54

ſchwerer und leichter Pferde

F Zwiokert Lelihſcherür 8

Geschäftshaus

Linde s Filzschuhe
als beſte anerkannt

Fabrik Große Steinſtraße 2

Klemmolin
Kein Rheumatismus mehr

teibemittel gegen
den FürSchweiß
oortheilhaft auch

alle Schnitt u
ſowie Quetſch
theile und Zu
ſind am 17 Aug
bekannt gegeben

fußleidende höchſt

il damit Jheilt man dami

tismus

bereitungswerſe ne
an dieſer Stelle

F V lemm Lommatzſch i S
33 haben à Flaſche 2 Mark in den

me

Zahnkünstler
An der Univerſität 3 part

en pheofographn Alenſſer Ve
findet ſich jetzt

Sicherſtes Sin

Stoß Wunden

Beim Einkauf c beachte man Na

ſten Apotheken

Sprechſtunde von 9 5 Uhr

Were Leipzigerſtraße 71

alles Wundwer

ungen Beſtand

men u Schutzmarke Alleiniger Fabrikant

Adolf Bofthe

S bei Prof Hollnender

Gustav Tempol
o egraphz

echnicom Streit J Mechſend

Marktplatz
2 a Z

ingentegar Schates Archit a BaugewMasxchiuen a Rliektrotechnik Bahn Brücken Strassen u Wasserbaet Dir Ntteofer
Christian Voigt

Schmeerstr 21
Einfamilienhans und Vanſtellen

für ſolche in beſter Wohnlage Gtebichenſteins billig zu verkaufen Anfr von Selbſt
käufern unt S C 11659 an Rud Moſſe Halle

Far unſere Hierniederlage in Halle ſuchen wir

ägl Eintritt

Denntſnerfelle
Programm hostenlos

verteiht
V 10 cr l /5
98 à 2,50 Mk

geeigtete Räume zu miethen
Dampfhierbranerel der Stadt Einbeck 6G

Offerten mit Preisang an unſern Vertreter Herrn Wilh
Rother Franckeſtraße 18 erbeten

Man ſei vorſichtign zu r denn 1aninosruinitie ren ahnen es e V aus den Hofptanoſorte Fabriken von
wende ſich vertrauensvoll an die ältere 3 h le miernUhrmacherei von Leipzig Römhildt Weimar ſowiet vorzügliche andere Fabrikate empfiehlt2 Kohrön Roritzwinger 14 aroher Auswahl zu anerkannt

WaiſenhausPromen bigigſten Fxeiſen u
450 bis 1000 Mark Da

B Döll An d Univerſität I
Geg 20 5 Briefm theile

Jedem mit wie ich mit 18
Jahr meinen ſchneidigeno Tegenseſiirme 0gut u billig empfiehlt die Schirmfabrik von n Schnurrbart

Pasch a e neneReparatures on bis S Altong Elbe r

Mit dentigem Tage derlegte mein

Geſchäfte Verlegung

Herren und Knaben Garderoben Gesehäfſt
eipzigerſtraße 36

oberhalb des Thurmes vis vis vom Rothen Roß
Fär das mir bisher gewährte Vertrauen und Wohlwollen beſtens dankend bitte um Uebertragung desſelben auf mein neues Unternehmen

e Otto Knol jetzt eipzigerfraße 36
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